
Füllen Sie den Bogen bitte vollständig und gut leserlich aus und senden Sie ihn (Originalbelege per Post) an: 
AG Seltene Brutvögel, Postfach 52, D-87444 Waltenhofen; AGSB@og-bayern.de 

 

–  Arbeitsgemeinschaft Seltene Brutvögel in Bayern  – 
 

Erfassungsbogen für seltene Brutvogelarten 
 

In Zusammenarbeit mit: Bayerisches Landesamt für Umwelt – Staatliche Vogelschutzwarte –, Ornithologische Gesellschaft in Bayern e.V., 
Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V. und Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. 

Vogelart:         Beobachter / Melder (Vor-/Zuname, Anschrift, Tel., E-Mail) 

             

Erfassungszeitraum:  vom:         bis:              

Beobachtungsort /-gebiet (ggf. Karte beifügen):              

             

Koordinaten (Gauß-Krüger):        Weitere Beobachter (Vor-/Zuname, Anschrift, Tel., E-Mail) 

             

TK-25-Nr.:       Landkreis:              

Brutvogelstatus-Kriterium (A1-C16)*:              

Anz. Altvögel:         davon ♂:        davon ♀:              

Anz. revieranzeigender Ind.:              

Anz. Brutpaare   Beobachtung belegt durch (bitte Originalbelege beifügen): 

nachgewiesen:       geschätzt:         (Digital-) Fotos                  Tonbandaufnahmen 

Anz. flügger Jungvögel (mit Datum):         Eischalenfund                          

Habitatbeschreibung (kurze Charakterisierung des Bruthabitats): 

      

      

      

Brutbiologie (bitte machen Sie hier falls möglich Angaben zu Verhalten, Nestbau, Brutbeginn, -ende, Ausflugszeit, Beobachtung von Jungvögeln, etc.): 

Datum Beobachtung
            

            

            

            

            

            

            

            

            
 
*Brutvogelstatus-Kriterien: A = Mögliches Brüten / Brutzeitfeststellung: A1 = Art während der Brutzeit im möglichen Bruthabitat festgestellt; A2 = 
Singende(s) ♂ zur Brutzeit im möglichen Bruthabitat anwesend; B = Wahrscheinliches Brüten / Brutverdacht: B3 = Ein Paar zur Brutzeit in geeignetem 
Bruthabitat beobachtet; B4 = Revierverhalten (Gesang etc.) an mindestens zwei Tagen im Abstand von mind. sieben Tagen am gleichen Platz lässt ein 
dauerhaft besetztes Revier vermuten; B5 = Balzverhalten; B6 = Aufsuchen eines möglichen Neststandortes/Nistplatzes; B7 = Erregtes Verhalten bzw. 
Warnrufe von Altvögeln; B8 = Brutfleck bei Altvögeln, die in der Hand untersucht wurden; B9 = Nest- oder Höhlenbau, Anlage einer Nistmulde u.ä.; C = 
Gesichertes Brüten / Brutnachweis: C10 = Ablenkungsverhalten oder Verleiten (Flügellahmstellen); C11 = Benutztes Nest oder Eischalen (von geschlüpften 
Jungvögeln oder solchen, die in der aktuellen Brutperiode gelegt worden waren); C12 = Eben flügge Junge (Nesthocker) oder Dunenjunge (Nestflüchter) 
festgestellt; C13 = Altvögel, die einen Brutplatz unter Umständen aufsuchen oder verlassen, die auf ein besetztes Nest hinweisen (einschl. hoch gelegener 
Nester oder unzugänglicher Nisthöhlen); C14 = kot- oder futtertragende Altvögel; C15 = Nest mit Eiern; C16 = Junge im Nest gesehen oder gehört. 

 



Füllen Sie den Bogen bitte vollständig und gut leserlich aus und senden Sie ihn (Originalbelege per Post) an: 
AG Seltene Brutvögel, Postfach 52, D-87444 Waltenhofen; AGSB@og-bayern.de 

 

Datum Beobachtung 

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

 


